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Markenarzneimittel müssen nicht teuer sein 

 

Beim Kauf von Originalpräparaten aus der Apotheke kann man kräftig 

sparen, wenn man gezielt nach Importarzneimitteln fragt. Bis zu 30 

Prozent Preisersparnis lassen sich so erzielen.  

 

Saaldorf-Surheim, Mai 2011 – Markenarzneimittel bekannter nationaler wie 

internationaler Hersteller stehen bei den Patienten hoch im Kurs: Die 

Originalpräparate genießen aufgrund ihrer gleichbleibenden Qualität, 

Wirksamkeit und Sicherheit einen hervorragenden Ruf – haben jedoch auch 

ihren Preis. Verlockend sind hier Angebote aus dem Internet, die mit 

günstigeren Preisen als in der Apotheke werben. Doch Vorsicht: Gerade bei 

ausländischen Internet-Anbietern sind die Herkunft, Identität und Qualität der 

Arzneimittel oft nicht nachvollziehbar. Ein weiterer Nachteil beim Kauf aus dem 

Internet: Auf eine kompetente persönliche Beratung durch einen Apotheker 

muss der Patient zwangsläufig verzichten. Die weitaus bessere Wahl ist der 

Griff zu geprüften Importarzneimittel aus der Apotheke, denn mit ihnen erhält 

der Patient originale Markenqualität zum günstigeren Preis. Bis zu 30 Prozent 

Preisvorteil gegenüber regulär gehandelten „deutschen“ Arzneimitteln sind 

möglich. 

 

„Importarzneimittel sind absolut identisch mit regulär gehandelten 

Markenpräparaten aus der Apotheke“, erklärt Andreas Mohringer, Gründer und 

Inhaber der EurimPharm GmbH, einem der führenden Arzneimittelimporteure in 

Deutschland. „Sie stammen von denselben in- und ausländischen Herstellern 

wie die anderen Arzneimittel aus der Apotheke“, erläutert der gelernte 

Apotheker. Importarzneimittel sind deshalb günstiger, weil sie aus  EU-Staaten 

bezogen werden, die ein niedrigeres Preisniveau als Deutschland haben. 

„Deshalb kann die Verpackung von Importarzneimittel optisch anders 

aussehen, als „deutsche“ Markenarzneimittel“, weiß Mohringer, „der Inhalt ist 

exakt der gleiche.“ Wie die deutschen Arzneimittel unterliegen 

Importarzneimittel denselben strengen staatlichen Vorschriften und Kontrollen. 

Der Patient kann sich deshalb sicher sein, dass er mit einem Importarzneimittel 

ein geprüftes Markenpräparat mit deutschen Etiketten und deutschsprachigem 

Beipackzettel erhält.  

 

Importarzneimittel aus der Apotheke stehen mittlerweile für die meisten 

medizinischen Indikationen zur Verfügung. Ob ein bestimmtes Präparat auch 

als preiswertes Importarzneimittel erhältlich ist, erfahren Patienten von ihrem 
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Arzt oder Apotheker. Info:  www.eurimpharm.de 

 

Firmenportrait 

Die EurimPharm Arzneimittel GmbH ist heute einer der führenden Re- und 

Parallelimporteure von Arzneimitteln in Deutschland. Das pharmazeutische 

Unternehmen führt preisgünstige Originalpräparate namhafter Hersteller aus 

verschiedenen europäischen Ländern nach Deutschland ein und beliefert damit fast alle 

der ca. 21.500 Apotheken sowie sämtliche Pharma-Großhändler im gesamten 

Bundesgebiet. Das inhabergeführte Unternehmen erzielte im Geschäftsjahr 2010 einen 

Umsatz von 440 Mio. EURO und beschäftigt aktuell ca. 500 Mitarbeiter. Hauptsitz ist 

das oberbayerische Saaldorf-Surheim. EurimPharm wurde mehrfach als 

herausragender Apothekenpartner ausgezeichnet und erhielt 2009 zum zweiten Mal 

den Preis „Bayerns Best 50“ als eines der innovativsten und wachstumsstärksten 

Unternehmen des Freistaates. 
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